
 

 

 
 
Presseinfo, 12. September 2025 

Der 20. Dynafit Transalpine Run powered by Garmin 
endet nach 220 Kilometern und 13.500 Höhenmetern 
mit emotionalem Finale am Reschensee in Südtirol. 
560 Läuferinnen und Läufer finishen die legendäre 
Alpenüberquerung  

Der Transalpine Run 2025 vom 6. bis 12. September von Lech am Arlberg bis 
Reschen in Südtirol hatte alles, was die Faszination der legendären 
Alpenüberquerung für Trailrunner ausmacht: spannende Wettkämpfe, 
spektakuläre Trails in grandiosen Landschaften; Sonne, Wind und Regen und 
ein emotionales Finale vor der berühmten Kulisse des versunkenen Kirchturms 
im Reschensee. Am Ende, nach 220 Kilometern und 13.500 Höhenmetern, 
durften sich insgesamt 560 Läuferinnen und Läufer stolze Finisher des 
Transalpine Run nennen. Das entspricht einer Finisher Quote von 88 Prozent. 

  

Solo Wertung: 7 Etappen & 7 Siege bei Männern und Frauen 

Benedikt Nussbaum (GER) war der dominierende Läufer des Transalpine Run 2025. 
Er gewann souverän alle 7 Etappen vor seinen Landsleuten Nils Bergmann und Andreas 
Steiner. Nach seinem letztjährigen dritten Platz krönte Nussbaum seine grandiose 
Leistung just an seinem 40. Geburtstag mit dem großen Zieleinlauf am Reschensee nach 
4:13 h. Insgesamt benötigte er 24:23 h für die 220 Kilometer und 13.500 Höhenmeter. 
Nussbaum: „Besser kann man sich kein Drehbuch vorstellen. Wobei ich mit jedem 
Tagessieg aufgeregter wurde. Ich bin echt überwältigt, dass ich den Transalpine Run 
gewinnen konnte.“  

Ähnlich souverän holte sich Verena Hohenrainer (GER) Platz 1 in der 
Gesamtwertung bei den WOMEN, ebenfalls mit 7 Siegen hintereinander, in 28:03 h: 
„Ich hätte mir das nie erträumen lassen. Ich freue mich riesig!“ Zweite wurde Katja 
Tegler vor Anja Westphal.  

Die weiteren Solo-Sieger:Innen:  

• MASTER MEN: Alejandro Gonzalez (COL), 27:33 h 

• SENIOR MASTER MEN: Colin Furrer (SUI), 26:59 h 



 

 
 
 
 
 
 
 
 

• MASTER WOMEN: Silvia Felt-Balbach (GER), 29:34 h, wobei sich die 
Lokalmatadorin Tanja Pleikner vom Reschensee den letzten Tagessieg 
sicherte.  

• SENIOR MASTER WOMEN: MICHAELA JILG (GER), 31:31 h  

• GRAND MASTER MEN: Alex Zapletal (GER); 30:32 h 

 

Team Männer: Sieg für DYNAFIT X RENNSTEIGLAUFVEREIN 

Johannes Gerloff und Daniel Greiner vom Team DYNAFIT X RENNSTEIGLAUFVEREIN 
(GER) holten sich 5 von 7 möglichen Tagessiegen und gewannen damit souverän den 
Transalpine Run 2025 in 26:34 h. Zweite: Team PÖLLNER SPORTS TEISENDORF (GER) 
mit Martin Bauregger und Daniel Deppisch; Gesamt-Dritte wurde mit einem 
spektakulären  Sieg auf der letzten Etappe das belgische Team CEFRE, Claes Frederik 
und Cedric Hauben, die ihre Landsleute vom Team VAN BALLEAR noch buchstäblich 
auf den letzten Metern von Gesamtrang drei verdrängen konnten.   

Die weiteren Sieger bei den Männern: 

• MASTER MEN: #HATANDCAP (GER); Stefan Klos, Stephan Niermann, 28:34h. 
Die finale Etappe gewannen wie bereits gestern die Zweiten in der 
Gesamtwertung: Lord Jens Kramer (ITA) und Benjamin Klöppel (GER) von 
WERUN4FUN. 

• SENIOR MASTER MEN: Thomas Graf und Helmut Perreten  
vom Team JUNGFRAU MARATHON (SUI), 28:37 h 

Team Frauen: internationales Podium 

Mit einem großen Vorsprung holten sich die Finninnen Maijla Hakala und Elisa Sihlova 
vom Team NORDIC WOMEN (FIN) den Gesamtsieg (32:06 h). Zweite: NEXT LEVEL 
(GER), Leyla Rock und Doro Rogosch. Dritte: BOCK AUF BERG (GER), Simone 
Schwarz und Jessica Koch.  

Den wohl spannendsten Wettkampf lieferten sich in der MASTER WOMEN KATEGORIE 
Rene Unser und Sarah Macleod vom Team SALOMON CANADA und das deutsche 
Team HEART ON TRAILS, Isabelle Schöffl und Sandra Spörl. Die Kanadierinnen 
gingen mit sieben Minuten Vorsprung in die letzte Etappe und lagen auch an der letzten 
Zeitnahme vor den beiden Deutschen. Doch mit einem tollen Schluss-Spurt sicherte 
sich Team HEART ON TRAILS nicht nur den Tagessieg, sondern mit nur gut vier  



 

Minuten Vorsprung in einem Herzschlagfinale auch den  
Gesamtsieg beim Transalpine Run 2025 (35:04 h). 

 

 

 

 

Team Mixed: Sieg für die Favoriten 

Johanna Ehrenklau und Arne-Christian Wolff vom Team TWOPEAKSENDURANCE 
X THE NORTH FACE ließen auch auf der letzten Etappe nichts anbrennen und 
gewannen den Transalpine Run in der Mixed Kategorie in 31:53 h. Johanna: „Wir 
waren ein super Team und hatten echt viel Spaß.“ Zweite: Team GARMIN & BERLIN 
TRACK CLUB (GER), Lisa Felicitas Rihm und Eric Breitbarth. Drittplatzierte: ALP-
TRAUM (GER), Valerie Anderl und Christoph Riedle. 
 

Die weiteren Mixed-Sieger: 

MASTER MIXED: #FIT IM SCHRITT (GER), Andrea Knabe und Maik Bernhardt, 
31:18 h. 

SENIOR MASTER MIXED: BAM BAM (USA), Barbara und Glen Barmley, 33:05 h.  

 

Insgesamt erreichten 135 von 179 gemeldeten 2-er Teams das Ziel, sowie 255 
von 274 gestarteten Solo-Läufern. Dazu gesellen sich 35 Läufer, die im Team 
gestartet sind, aber alleine das Ziel erreicht haben.  

 

Alle Ergebnisse und Infos unter transalpine-run.com. 
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